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4. Wildpark Sommerfest
Das „wild“este Fest des Jahres findet im Pforzheimer Wildpark statt. Action,
Gaudi, Spiele und natürlich jede Menge Tiere gibt es zu erleben, wenn am
Sonntag 02. August das Wildpark Sommerfest steigt. Wie im letzten Jahr
haben die Initiatoren Josef Papazoglu und die Privatbrauerei Ketterer ein 
Programm für die ganze Familie aufgestellt. Der Vormittag beginnt mit einem
musikalischen Frühschoppen. Den ganzen Tag über sorgen Mitmachspiele für
Stimmung und Spaß. Für die musikalische Unterhaltung sorgen Lù Thomé
und die Juke-Box Five. Auch der Klettergarten wird für Groß und Klein ein

Abenteuer sein. Weiter sorgt
Clown Piccaro für lustigen Spaß.
Die Gäste werden im  Biergarten
mit Grillspezialitäten und hausge-
machten Speisen bewirtet. Und
natürlich Tiere gucken nicht ver-
gessen. 
Sonntag 02. August 2009 
ab 11 Uhr. n

Einkaufen im Herzen der Goldstadt
Die Initiatvie der Geschäftsleute rund um den Sedanplatz in Pforzheim, die
eine dringende Verbesserung der gesamten Einkaufs- und Verkehrssituation
am Sedanplatz erreichen möchte,  traf sich Ende Juni, um über das weitere
Vorgehen zu informieren. Mit dabei waren die Oberbürgermeisterkandidaten
Christel Augenstein und Gert Hager, die ihre Vorstellungen und Pläne zur Auf-
wertung des Einkaufviertels erläuterten. Die beauftragte Werbeagentur stellte
nochmal kurz das Gesamtkonzept und die geplanten Werbemaßnahmen vor.

Eingeleitet ist die Beschilde-
rung zum Sedanplatz. Jetzt
sollen möglichst viele Ge-
schäftsleute dazu bewegt
werden, sich aktiv und auch
an den entstehenden Werbe-
kosten zu beteiligen. 
www.sedanplatz-pforz-
heim.de n

LukullENZ
14 Köche, 5 Winzer und 1 Konditor haben sich unter dem Begriff LukullENZ
zusammengeschlossen, um für die kulinarischen Seiten und Vorzüge der Re-
gion zu werben. Nach dem Auftakterfolg im vergangen Jahr in den Schmuck-
welten, veranstalten die beteiligten Betriebe jetzt ein „Walking Dinner“, eine
Steh- und Geh-Party, bei der die Gäste an den Ständen der „LukullENZ“-Be-
triebe verköstigt werden und dabei die Vielfallt der hiesigen Gastronomie in
entspannter Atmosphäre testen können. Am Dienstag 14. Juli geht es um 
19 Uhr im Reuchlinhaus los. Im unteren Foyer und bei schönem Wetter im In-

nenhof. Die Akteure ver-
stehen sich als
„Genusshandwerker links
und rechts der Enz“, so-
lide Küchenleistung statt
Show und Schnick-
schnack. Empfehlung in
eigener Sache eben.
www.lukullenz.de n
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CITY Beauty

Sonnenschutz
Die Lust auf Sonne ist ungebrochen, Dermatologen sehen das mit Besorgnis: Nur knapp über 40 Prozent nahmen
überhaupt ab und zu mal Sonnencreme. Wer sich zu wenig und falsch schützt, riskiert vorzeitige Hautalterung, 
Sonnenallergie, Pigmentflecken. Hier einige Tipps von L’Oréal Paris. 
Sonnencreme nur in homöopathischen Mengen aufzutragen, reicht nicht. Wer sich zu sparsam eincremt, ist bis zu
50 Prozent weniger geschützt, als auf der Packung angegeben. Faustregel für die richtige Menge: Drei Gramm
Creme fürs Gesicht, das entspricht einem Teelöffel. 30 Gramm für den Körper, das bedeutet, zwei gehäufte Esslöf-
fel, je nach Körperbau auch drei. Auch wenn Sonnenschutzfilter immer cleverer werden und gute Haftbarkeit auf
der Haut versprechen: Salz-, Süß- und Chlorwasser sowie Schwitzen und Abtrocknen rubbeln sie runter, vermin-
dern den Schutz. Regelmäßig nach-
cremen muss also sein. Und nichts
auslassen: Die sogenannten „Sonnen-
terrassen“ auf Ohrmuscheln, Augenli-
dern, Nasenrücken, Fußrücken ebenso
mit einbeziehen wie das Dekolletee und
die besonders empfindlichen Lippen, die
keinen Eigenschutz aufbauen können.
Denn wer richtig geschützt ist, kann
besser genießen und sich über eine ge-
sunde Bräune freuen. Und vergessen
Sie dabei Ihre Haare nicht. Sonne
bleicht und trocknet die Haar aus. Das
Haar wird zusätzlich strapaziert. Bei den
richtigen Pflegeprodukten berät Sie Ihr
Friseur.   n

Pflegetipps
Bikini, Badehose & Co. sind vielen Belastungen ausgsetzt. Pralle
Sonne, salz- und chlorhaltiges Wasser, ölige Sonnenschutzcreme
sowie schmiergelnder Sand gehören zum sommerlichen Härtepro-
gramm für Badebekleidung. Hier einige Pflegetipps: Schweiß und
Sonnencreme sollten nach jedem Tragen mit einem Feinwaschmit-
tel gründlich ausgewaschen werden, da sie die elastischen Fasern
im Gewebe angreifen. Bei der Handwäsche sollte das Waschmittel
vollständig in laufwarmem Wasser aufgelöst sein, ansonsten kön-
nen dessen Rückstände im Material beim Tragen zu Hautirritatio-
nen führen. Auf Weichspüler sollte besser generell verzichtet
werden, denn er kann die Elastanfäden schädigen und so die
Formkraft beeinträchtigen. Nicht in der prallen Sonne trocknen –
auch im Schatten trocknet Badekleidung schnell.   n

Parfümerie und Kosmetikinstitut
Nicole Vinçon e.K.

Inhaberin Nicole Arnold
Dr. Simons-Straße 4 - 10

75417 Mühlacker-Enzberg
Tel. 07041 / 81 01 91

www.n-vincon.de

Das renommierte Kosmetikinstitut
unter der bewährten Leitung 

von Nicole Arnold hat sich über 
die Jahre durch Seminare und

Schulungen einen Namen gemacht.
Es zählt heute zur Elite des Hauses

München

Inh.: Sandra Sandner

Pillauer Str. 6
75181 Pforzheim

Tel. 0 72 31 / 6 71 30

info@schnittstelle-pforzheim.de
www.schnittstelle-pforzheim.de

Hauptstraße 34 • 75223 Niefern-Ö.
Telefon (0 72 33) 13 32, Fax 8 11 85

Mitglied im BVZ

Ihr Zweithaarstudio

Neue Haare!
Perücken & Toupets

für Sie und Ihn

Beratung, Behandlung, Maßanfertigung vom
Spezialisten. Alle Kassen + privat

Friseur-Meisterbetrieb, Nach Absprache
gerne auch Hausbesuche!

Kostenlose Beratungs-
wochen

Optik Flesche
Hauptstr. 19a

75288 Ispringen
0 72 31 / 8 81 71

optikerflesche@gmx.de

Trends im Sommer

Sonnenbrillen
Sportbrillen 

mit Korrektur
Kontaktlinsen
Schmuck u.v.m.

INH. SAMANTHA FRISCH

HIRSAUERSTRASSE 63
75180 PFORZHEIM

TEL.: 07231 / 44 06 392

MÖGLICHST MIT TERMINABSPRACHE
GEÖFFNET: DI. - FR. 9 - 19 UHR • SA. 8.30 - 13.30 UHR

Schön durch den Sommer

Schiesser
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CITY CD Tipps 

The Black Eyed Peas The E.N.D. (Universal)
Welcome to the next level! Die Energie stirbt nie. Was zählt ist der neue Groove, der die
Party rockt. Der spezielle Sound, der die Crowd mitreisst. Einfach der neue Scheiss, der das
Club-Rad weiterdreht. Willkommen bei der nächsten Schule. Der eigenständige Blend aus
Hip Hop, R&B, Dance, Pop und Electronica fährt zuerst zwischen die Augen, dann zwischen
die Beine und zuguterletzt mitten in die Menge auf dem Floor. Mit der ersten Singleaus-
kopplung „Boom Boom Pow“ nahm die Eroberung der Clubs ihren Anfang. Mit Party-
Smashern wie „Rock That Body“, „Party All The Time“ und “Electric City” machen sie ihren
Dancefloor-Triumph perfekt. Natürlich hat eine kompronisslose Hinwendung zum tanzwüti-
gen Partyvolk seinen Preis, denn:: die Black Eyed Peas waren ja nicht immer so. Vergleicht
man ihre ersten, im Hip Hop verwurzelten Alben mit dem aktuellen Longplayer, hört man
heute eine andere Band. Vielleicht war es der sexy Zugang von Sängerin Fergie. Vielleicht
die immer größeren Verkaufszahlen im Allgemeinen. Egal. Die Black Eyed Peas haben sich
gewandelt. Das ist kein klassischer Hip Hop mehr. Mitnichten. Es ist eine große, bunte 
Melange aus vielen Stilen, die eines im Visier haben: die die Menge auf dem Floor zum
Schwitzen zu bringen. Und das gelingt ihnen auf ganzer Linie. Zudem bieten sich zahlreiche

Songs für wunderbares Remix-Recycling und somit noch
mehr Club-Tauglichkeit an. Was für die Einen der Verlust
des Wiedererkennungswertes ist, bedeutet für den Ande-
ren eine konsequente musikalische Weiterentwicklung.
Hier mögen sich die Geister scheiden, vielleicht sogar die
Fan-Gemeinde spalten. Das muss jeder selbst mit sich
abmachen. Aber: wenn kommerzielle Club-Mucke, dann
so. Vom Hip Hop zum hippen Pop zum Electro Hop! Die
Black Eyed Peas sind jetzt digital. Analog war gestern.  n

Album des Monats

Federico Aubele Amatoria (ESL Music/Rough Trade)
Das beste Pferd im Stall von Eighteenth Street Lounge Music in Washington, DC. Nach nur
zwei Alben („Gran Hotel Buenos Aires“ - 2003; „Panamericana“ - 2007) ist der Argentinier
Federico Aubele zu einer festen Institution beim Haus-Label der Thievery Corporation ge-
worden. Er versteht es meisterhaft klassisches Singer/Songwriter-Handwerk mit jamaikani-
schen Dub- und Reggea-Elementen, smoothen Lounge-Grooves, einer Prise Hip Hop und
argentinischen Einflüssen von Tango und Bolero zu einer extrem delikaten Angelegenheit zu
verknüpfen. Auf seinem dritten Longplayer „Amatoria“ steht neben seiner einfühlsammen

Stimme seine akustische Gitarre im Mittelpunkt. Es geht sehr per-
sönlich und intim zu auf diesem Album. Nicht nur beim wunderschö-
nen Duett „Este Amor“, das er mit seiner Frau Natalia Clavier
aufgenommen hat. Auch „Otra Vez“ mit Sabina Sciubba von den Bra-
zilian Girls und „Riendo Asi“ mit Miho Hatori von Cibo Matto besitzen
diese Qualität. Die unbeschwerte Leichtigkeit des Seins wird hier ge-
paart mit sanften melancholichen Untertönen. Bezaubernd.   n

Sportfreunde Stiller MTV Unplugged In New York (Universal)
Stöpsel raus und los geht’s. Die drei Sportfreunde von Stiller zeigen, dass sie auch ohne
Strom können. Ohne Verstärker, Verzerrer und doppelten Boden. Die Jungs habens drauf.
Auch ohne Sicherheitsfangnetz. Und damit das Ganze dann auch noch ein bißchen spekta-
kulär wird, sind sie mit ihren Instrumenten raus auf die Straße. Aber nicht auf irgendeine.
Nein. Ein besondere Straße musste her. Die fanden sie in In New York. Es ist die Acoustic

Avenue in Brooklyn, um genau zu sein. Dort hat es jede Menge Platz.
Also haben sie sich gleich noch ein paar Streicher, Bläser und eini-
ges mehr an klassischer Akustik sowie und Freunde wie Meret Be-
cker, Billy und Charlotte von den Subways und Udo Jürgens dazu
eingeladen. Und ab geht die Post. Überzeugen können sie vor allem
aber durch ihre Arrangements, ihre Spielfreude und pfundweise
guter Laune.   n

Asher Roth Asleep In The Bread Aisle (Universal)
Ein wirklich fetter Einstand. Beats aus der Rumpelkammer, Sounds aus den Zeiten als die
Jugend noch lange Haare hatte und ein Rhymeflow auf der immer gleichen Tonlage. Da
haben sie ihn im Vorfeld verglichen mit Eminem. Vielleicht rappt er wie Marshall Mathers.
Vielleicht auch nicht. Asher Roth erzählt aber nicht von schweren Ketten, Lowrider-Style
und Gangsta-Attitüden. Nein, der Mann mag es entspannt. Nur kein Stress. Es geht ihm um

Geschichten aus dem College-Alltag und Abenteuer an der großen
Tüte. „I want to go to college for the rest of my life.“ Das spricht
Bände. “Drink my beer and smoke my weed.” Das auch. Manche
Menschen sind mit wenig zufrieden. Asher Roth lässt es ruhig ange-
hen. Und er macht genau so weiter. Ein extrem charmantes Hip Hop-
Debüt in Zeiten wie diesen. Seien wir ihm dankbar dafür.   n

Daniel Schumacher The Album (Sony Music)
Der DSDS-Gewinner mit seinem obligatorischen Debüt-Album. Dass der Junge eine außer-
gewöhnliche Stimme hat, werden die wenigsten bestreiten. Dass er überwiegend Bohlen’
sches Liedgut zum Besten gibt ist da schon etwas problematischer. Da fühlt man sich im
Fahrwasser der Belanglosigkeit offensichtlich ziemlich wohl. Zum Glück wurde die Nummer
1-Single „Anything But Love“ bereits bis zum Äußersten penetriert. Da wird der Einstieg

leicht gemacht. Dann gibt’s mit „Sweet Dreams Are Made Of This“
von den Eurythmics und „Ain’t No Sunshine“ von Bill Withers noch
zwei Pop- und Soul-Klassiker, bei denen er sich ganz ordentlich
schlagen kann. Und am Ende gibt’s als Schmankerl nochmal die 
Single in der Duett-Version mit Finalistin Sarah Kreuz. Ein Auftakt,
der für seine vokalen Qualitäten spricht. Seine Identität muss Daniel
Schumacher noch finden.   n

Eros Ramazzotti Ali E Radici (RCA/Sony Music)
Ganze vier Jahre sind seit seinem letzten Album vergangen. Aber Eros Ramazzotti kann es
immer noch. Er kann noch immer bewegen, mitreissen, berühren, inspirieren. Vor allem 
gelingt ihm das mit Balladen und Midtempo-Titeln wie dem Titelsong, „Parla Con Me“, „Il
Cammino“, “L’Orizzonte“ und „Nessuno Escluso“. Aber auch in der schnelleren Gangart bei

Songs wie „Affetti Personali“ oder „Non Possiamo Chiudere Gli
Occhi“ versteht es der in Cinecittá bei Rom geborene Künstler zu
überzeugen. Und das Schönste an seinen neuen Kompositionen ist,
sie wachsen stig mit jedem Durchlauf. Vor einigen Wochen hat der
Vorverkauf für seine Konzerte im kommende Jahr begonnen. Mit die-
sen Songs wird er einmal mehr die Arenen und Stadien in Europa
rocken. Stark genug dafür sind sie.   n

V.A.: Nouvelle Vague 3   (PIAS)
Novelle Vague ist als Projekt von Marc Collin und Ilivier Libaux so etwas wie eine musikali-
sche Wiederaufbereitungsanlage für Klassiker aus der Punk-, New Wave- und ElektroPop-
Ära der späten 70er und guten 80er Jahre. Auf ihrem dritten Streich in der
Compilation-Serie konnten Sie für ihre Neuauflage der Songs auch einige Originale gewin-
nen. Sie engagieren für ihre Sampler grundsätzlich immer junge Sängerinnen, die absolut
keinen Bezug zu den Titeln haben. So bleibt das Herangehen unbeeinflusst. Gemeinsam mit
Martin Gore wird der Sadomaso-Track „Master And Servant“ zur Seduction-Suite, sie ge-
winnen dem düsteren „All My Colors“ von Echo & The Bunnymen unter Beisein von Sänger
Ian McCulloch ein paar melancholische Lounge-Momente ab und aus Fun Boy Threes „Our

Lips Are Sealed“ wird eine fragile Pop-Perle. Der Punk-Klassiker
„God Save The Queen“ wird als romantische Akustik-Stück resoziali-
siert und Soft Cells „Say Hello, Wave Goodbye“ wird zur unwidersteh-
lichen Barjazz-Nummer. Weitere Songs im Recycling stammen von
The Police, den Talking Heads und von Plastic Bertrand. Es gibt viel
zu entdecken auf der dritten „Nouvelle Vague“-Compilation. Verlieren
wir keine Zeit. Es lohnt sich.   n
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CITY News + Verlosung
Eintrittskarten gewinnen

Im Juli haben wir zu folgenden Veranstaltungen Tickets zur Verlosung für Sie reserviert.

Vincent Klink & Patrick Bebelaar, Musik u. Erzählungen, 05. Juli 2009, 
3 x 2 Tickets, Kulturhaus Osterfeld, Pforzheim, 20:00 Uhr

Reiner Krönert, Parodie und Kabarett, 11. Juli 2009, 
3 x 2 Tickets, Kulturhaus Osterfeld, Pforzheim, 20:00 Uhr

Informationen dazu gibts im Terminkalender.
Wenn Sie Eintrittskarten oder einen unserer anderen Preise gewinnen möchten, schicken Sie

bitte eine ausreichend (!) frankierte Postkarte (je Veranstaltung) mit dem jeweiligen Verlosungs-
stichwort bzw. Veranstaltungswunsch an das CITY-Magazin, Verlosungen, Postfach 101969,

75119 Pforzheim. Einsendeschluss für alle Verlosungen ist der 15.07.09, Termine davor, jeweils
3 Tage vor der Veranstaltung. Absender (!) und bei Konzerten/Veranstaltungen Telefonnummer

nicht vergessen. Haben Sie einen Sachpreis gewonnen, können Sie diesen mit der Benachrichti-
gung in der Redaktion abholen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bitte beteiligen Sie sich nur

an den Veranstaltungsterminen, die Sie bei Gewinn auch wahrnehmen werden!

Dienstleistungen - Umzüge:
Entrümpelungen – Sperrmüllabfuhr – Maschinen – Kleintransporte Haushalts- und Fir-
menauflösungen – Lagerung – Verkauf von neuen und gebrauchten Umzugskartons –
Spezialisiert für Seniorenumzüge – Entfernen von Tapeten, Bodenbelägen, Deckenver-

kleidungen, Fliesen, kompletten Bädern sowie Türen mit Zargen 
– Altbausanierungen – Hausmeisterservice u.s.w. – NEU: Küchenmontage-Service

Telefon 07231/440200
Telefax 07231/767865
75172 Pforzheim

Umwelt-Info!

Ein erfahrenes Team und 6 verschiedene LKW´s mit Hebebühnen stehen zur Verfügung.

präzise-preiswert-perfekt

Wir sortieren (trennen) Ihren Abfall oder Sperrmüll „vor Ort“ im bewährten Schnellsystem
Sie sparen Geld und schonen die Umwelt

Pforzheimer Lagerhaus

GmbH

30 Jahre alt und kein bisschen müde
Jeder trägt sie. Ob Thom Yorke von Radiohead, Kanye West, Paris Hilton oder
Liv Tylers Sohn Milo – Stars schwören auf die Sneakers von New Balance.  
Wieso? Weil New Balance es schafft, klassisches und innovatives Design auf
einzigartige Weise zu kombinieren. Zum 30jährigen Jubiläum bringt New Ba-
lance den 455er mit hochwertigen Materialien und „state of the art“ – Farben
wieder auf den Markt. In fünf Farbkombinationen für Männer und Frauen, ist
der Schuh ab Juli 2009 in ausgesuchten Stores erhältlich… oder, einfach
mitmachen und gewinnen! Wir verlosen zwei Paar der Trend Sneakers.
Lediglich eine Postkarte mit Stichwort „455er Balance“ an die Redak-
tion schicken. Schuhgröße
nicht vergessen. Außerdem gibt
es ab 15. Juli jede Menge News
und Infos rund um New Balance
und das Thema Lifestyle auf
dem Blog www.newbalance-
live.com.   n

Let the Sunshine in!
Sommerzeit – Urlaubszeit – Zeit für die geballte Ladung „Ballermann Hits
2009“. 40 Songs, die aufkommender Krisenstimmung keine Chance geben.
Ob an der Urlaubsfront, am heimischen Baggersee oder auf Balkonien: Ab
dem 17. Juli sorgt die frische Ausgabe der beliebten Partyreihe für Hochstim-
mung bei ihren zahllosen Fans. Hier trifft DSDS-Star Mark Medlock auf Stim-
mungsguru Mickie Krause, die glorreichen Pet
Shop Boys auf den Partynator Peter Wackel, die
Discoexperten Alcazar auf den singenden Hairsty-
listen Tim Toupet oder der frisch gekürte Eurovi-
sion Song Contest Sieger Alexander Rybak, und
viele viele andere sind mit von der Partie. Fiesta-
feeling garantiert! Wir verlosen 3 der CDs. Einfach
Postkarte mit Stichwort “Ballermann-Hits“ an
die Redaktion schicken. n

Musikerflohmarkt
Am Samstag 25. Juli 2009 findet bereits zum 23. Mal der Musikerflohmarkt
auf dem Hofgelände von Musik-City Steinbrecher statt. Wenn Sie mit einem
Instrument liebäugeln, auf dem Flohmarkt  gibts Gebrauchtinstrumente, die
getauscht, verkauft oder gekauft werden können. Eben alles rund um die
Musik. Wer was anzubieten hat soll kommen. Eine Standgebühr wird nicht er-
hoben. Workshops und Kurse rund um die Musik ergänzen den Musiktag. An-

meldung unter 07231/154390.
Sechs regionale Bands beglei-
ten ab 10 Uhr den Flohmarkt
und fürs leibliche Wohl ist
auch gesorgt. musik-city
steinbrecher, Östliche KF 36,
Pforzheim, Zufahrt über
Gymnasiumstraße. n

Summertime Flirttime
Die Freiluft- und Festivalsaison startet und das heißt: Musik, Bade- und Out-
doorspaß unter freiem Himmel genießen. Locker auf grünen Wiesen relaxen
und unbeschwert Sonne tanken. Damit bei allen Aktivitäten der Sonnenbrand
keine Chance hat, darf der sichere Sonnenschutz nicht fehlen. Die Light Fee-

ling Sun Lotion und das Transparente Spray von
NIVEA zum Beispiel. Diese beiden Neuheiten bieten
zuverlässigen Sonnenschutz den man weder sieht,
noch spürt. Kein Ärger mehr über Cremereste und
keine fettigen Ränder mehr am Trägertop. CITY ver-
lost drei Sets mit je einer Light Feeling Sun Lotin
und dem Transparenten Spray von NIVEA Sun. 
Einfach Postkarte mit Stichwort „Kein Sonnen-
brand“ an die Redaktion schicken. n

Best of 2009 - Die Zweite
Eine der erfolgreichsten Compilationreihen geht dieses Jahr gleich mit meh-
reren Ausgaben an den Start. Nach der Frühlingsausgabe folgt jetzt die Som-

merausgabe „Best of 2009 – Die Zweite! Als
Interpreten sind dabei: Katy Perry, Coldplay, Rea-
monn, Depeche Mode, Sunrise Avenue,  A-Ha,
Pink, Kelly Clarkson, Sasha, Blank & Jones, Peter
Fox, 2Raumwohnung, Lily Allen u.v.a. CITY verlost
wieder 3 der aktuellen Ausgabe. Einfach Post-
karte mit Stichwort „Best of die Zweite“ an
die Redaktion schicken. n


















































